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Nr. 73                                                                                                                         11.06.2011 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
Bienenstich, Apfelkuchen und Kirschstreusel standen bereit, als 68 Mütter und Väter am vergangenen Montag 
um 14.30 Uhr in den neuen Teil unseres Speisesaals kamen. Die Tische waren freundlich gedeckt, kleine 
Präsente standen bereit und der größte Teil der Anwesenden kannte diese Veranstaltung schon aus jahrelanger 
Erfahrung: Das Dankeschön-Kaffeetrinken für die Aktiven des letztjährigen Weihnachtsmarktes, für die Helfer im 
BIB und im Tagesheimbereich, denn für viele Eltern ist es bereits jahrelange Tradition, sich immer wieder an 
verschiedensten Stellen für den Stoppenberg stark zu machen und auf diese Weise Veranstaltungen wie den 
Weihnachtsmarkt erst möglich zu machen. Wir sind am Stoppenberg stolz auf unsere Eltern, denn wir können 
uns auf sie verlassen. Sie sind eine feste Größe im Alltag unserer Schule, und wenn man beim Kaffeetrinken und 
bei anderen Gelegenheiten die Helferinnen und Helfer aus der Elternschaft beobachtet, stellt man fest, dass das 
Nützliche mit dem Angenehmen verbunden wird: Der gemeinsame Einsatz für unsere Schülerinnen und Schüler 
macht Spaß und bringt neue Kontakte! Wenn Sie diese Zeilen lesen und das Gefühl haben, dass sie dies auch 
einmal erleben wollen als Eltern am Stoppenberg, dann sollten Sie schleunigst Kontakt aufnehmen mit Herrn 
Schumacher oder Herrn Bungarten, um an irgendeiner Stelle Ihre Talente sinnvoll für unsere Schule einbringen 
zu können.  
 
Es gibt zwar keinen Pfingstferientag in diesem Schuljahr, trotzdem freuen wir uns alle auf das lange 
Wochenende, in dessen Mittelpunkt die Pfingstfeiertage stehen. „Die Sache Jesu braucht Begeisterte“, so lautet 
eine bekannte Liedzeile eines schwungvollen Kirchenliedes. Wie schön wäre es, wenn wir uns anlässlich des 
Pfingstfestes beGEISTern ließen, erfüllen ließen vom Geist, der uns neue Denk- und Handlungsmöglichkeiten 
eröffnet. Ich wünsche uns allen ein solches Pfingsterlebnis! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
Abiturprüfungen im 4. Fach sind (fast) geschafft! 

Herzlichen Glückwunsch! Unsere Abiturientinnen und Abiturienten haben eine weitere Hürde auf dem Weg zur 
Verleihung der Abiturzeugnisse genommen, die mündliche Prüfung im 4. Abiturfach hat stattgefunden. Die 
meisten Ergebnisse dieser Prüfungen sind erfreulich oder sogar sehr erfreulich, das heißt: Der 
Vorbereitungsaufwand unserer Schülerinnen und Schüler hat sich gelohnt und konnte trotz Nervosität in ein 
gutes Gesamtergebnis umgewandelt werden. Zwei erkrankte Abiturienten werden ihre mündliche Prüfung 
nachholen, wenn sie wieder genesen sind. Allen Kolleginnen und Kollegen, die an den Prüfungen beteiligt 
waren danke ich für den großen Einsatz und die konzentrierte Arbeit. Jede einzelne Prüfung wurde gründlich 
vorbereitet und sorgfältig dokumentiert. In meinen Dank schließe ich ausdrücklich auch die aufsichtführenden 
Kolleginnen und Kollegen ein.  
 
 
Ergebnisse der Abiturklausuren, Festlegung der Abweichungsprüfungen und Möglichkeiten zur freiwilligen 
Prüfung im 1. - 3. Abiturfach 

In diesen Tagen werden die Abiturklausurstapel von den Zweitkorrektoren wieder an die Schulleitung 
zurückgegeben. Die Gesamtnote der Klausur wird aus den beiden Ergebnissen von Erst- und Zweitkorrektor 
ermittelt.  
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Unsere Schülerinnen und Schüler bekommen ihre Ergebnisse am 15.06.2011 um 12.00 Uhr mitgeteilt. Für eine 
Vielzahl von ihnen wird an diesem Tag klar, dass das Abitur gelaufen ist und sie sich den angenehmeren 
Dingen des Lebens ungestört widmen können. 
 
Manche Schülerinnen und Schüler kommen durch ihre Klausurergebnisse in eine Abweichungsprüfung. Auch 
dies wird ihnen am 15.06.2011 mitgeteilt. Natürlich haben alle Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, ihre 
Klausurnoten durch eine freiwillige Prüfung zu verbessern. Es ist sinnvoll, sich im Vorfeld einer solchen 
Entscheidung beraten zu lassen, um auszurechnen, welche Prüfungsnote in einer solchen freiwilligen Prüfung 
man erreichen muss, um eine Verbesserung des Abiturdurchschnitts zu erzielen. 
 
Diese und alle weiteren Fragen werden am 15.06.2011 von den Stufenleitern und Herrn Feuser detailliert 
beantwortet. Es besteht die Möglichkeit, sich einzeln beraten zu lassen. Sobald klar ist, wie viele Prüfungen im 
ersten bis dritten Fach stattfinden, wird ein entsprechender Prüfungsplan erarbeitet und veröffentlicht. 
 
 
Leistungskurse für die kommenden Jahrgangsstufen Q1 und 12 

Die Stufenleitungen arbeiten momentan intensiv an der Auswertung der Leistungskurswahlen für die 
kommenden Jahrgangsstufen Q1 und 12. Es deutet sich an, dass wir einigen Schülerinnen und Schülern 
entgegenkommen können, wenn wir in einigen wenigen Leistungskursen einzelne Schüler der jeweils anderen 
Jahrgangsstufe aufnehmen. Dies ist möglich, weil es sich ja um den sogenannten Doppeljahrgang handelt, der 
gleichzeitig die Abiturprüfungen ablegen wird. 
 
Die meisten Kurse des Doppeljahrganges werden jedoch nach Jahrgängen getrennt durchgeführt. Wir haben 
uns vorgenommen, mögliche Spielräume dieses speziellen Abiturjahrganges im Sinne unserer Schülerinnen und 
Schüler auszunutzen, ohne die beiden Stufen komplett zu mischen. Auch die Schülerinnen und Schüler, die in 
einem einzelnen Kurs in der jeweils parallelen Jahrgangsstufe landen, bleiben weiterhin in „ihrer“ 
Jahrgangsstufe mit „ihren“ Jahrgangsstufenleitern. 
 
Details zu den Leistungskursen und den in Kürze folgenden Grundkurswahlen gibt es von den zuständigen 
Stufenleitungen in der kommenden Woche. 
 
 
450 Liter 

Die Neigungsgruppe „Aquarien“ unter der Leitung von Frau Rosenkranz und Herrn Kok nennt seit einigen 
Tagen ein neues Aquarium ihr Eigen. 450 Liter Wasser fasst das neue Becken, welches im Eingangsbereich 
unserer Schule aufgestellt werden wird. Dort sollen dann Pflanzen und Fische eine neue Heimat finden, um 
unter angenehmeren Bedingungen als in den drei Aquarien im Treppenhaus am Hühnerhof vorhanden waren. 
Ich wünsche der Neigungsgruppe viel Erfolg bei der Schaffung des neuen Lebensraumes! 
 
 
EHEC 

Da von offizieller Seite nicht länger vor dem Verzehr von Gurken, Tomaten und frischem Salat gewarnt wird, 
kehren wir ab Dienstag wieder zum gewohnten breiten Salatangebot unserer Salattheken zurück. 
 
Hier der aktuelle Stoppenberger Kalender 

 
Wie immer finden Sie hier den aktuellen Kalender. 
 
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
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